
Schlusspunkt.

Herr Gozauer

Frühjahrsputz

Die gute Nachricht: Die vermeint-

lich selbstreinigenden Ständer-

lampen im Gossauer Stadtzen-

trum werden gemäss stadträtli-

cher Mitteilung vom Lieferanten 

und auf Garantie in drei Tranchen 

demontiert, gereinigt und an-

schliessend wieder montiert. Die 

schlechte Nachricht: Die Lampen 

sind nach der Behandlung nicht 

mehr schmutzabweisend. Ob der 

Lieferant einen Teil der Kosten 

rückerstattet, geht aus der Mel-

dung allerdings nicht hervor. Das 

bedeutet auf jeden Fall, dass die 

Wohnzimmerlampen im Stadt-

zentrum künftig mindestens ein-

mal pro Jahr gereinigt werden 

müssen. Für unsere orange ge-

wandeten Freunde vom Strassen-

unterhalt heisst das, dass sie ne-

ben ihren vielfältigen Aufgaben 

jetzt auch noch für den Frühlings-

putz in unserem Wohnstuben-

Stadtzentrum zuständig sind. 

Wie wäre es, wenn wir ihnen die-

se Putzarbeit abnehmen? Wär 

doch gelacht, wenn sich nicht 

zwölf Vereine finden liessen, die 

für ein bescheidenes Entgelt ein-

mal im Jahr mit Eimer, Putzlappen 

und Leiter in unserem Stadtzent-

rum für propere Lampen sorgen? 

Das könnte doch eine willkomme-

ne Alternative zum nervtötenden 

Papier- und Kartonsammeln sein. 

Ob die Vereine ihre Kasse mit Pa-

piersammeln oder mit Lampen-

putzen aufbessern, spielt ja ei-

gentlich keine Rolle. Oder viel-

leicht nimmt das Parlament diesen 

«Putz-Dienst an der Öffentlich-

keit» in den Bussen- und Strafen-

katalog des städtischen Polizeire-

glements auf? Damit stünde dem 

Dorfsheriff ein wirksames Instru-

ment zur Bekämpfung der Falsch-

parkierer und Kaugummi-Spucker 

zur Verfügung! Egal, wer zum 

Putzlappen greift: Ihm ist ein Ein-

trag im Drachentöter 2018 sicher.

Herzlich

Ihr Herr Gozauer

herr.gozauer@goz.ch
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All ́ italiana

Gossau. Vergangenen Montag 
verwandelte das Treff-13-Team 
das Marktstübli unter dem Mot-
to «Una serata italina» in eine 
italienische Piazza. Koch Peter 
Vogt verwöhnte die Gäste mit 
dem typisch italienischen Ge-
richt Spaghetti alla Carbonara. 
Dazu servierte das gut gelaunten 
Barpersonal spritzigen Gypsy-
wein, eine Mischung aus Aperol, 
Orangensaft und Prosecco. Mit 
Tiramisu wurde den Gästen eine 
süsse Versuchung zum Dessert 
geboten. Die mediterrane Stim-
mung rundete der Gossauer Mu-
siker Fabio De Tata ab: Durch 
seinen Gesang in Begleitung von 
Klaviertönen holte er mit Stü-
cken von Celetano bis Ramazot-
ti viele italienische Hits ins gut 
geheizte Marktstübli. Damit 
lockte er im Verlaufe des Abends 
auch das ein oder andere Paar 
auf die Tanzfläche. NIC

Leichtathletik. Kürzlich durfte die 
LAG Gossau mit mehreren Teams am 
Schweizer Final des UBS Kids Cup Team 
an den Start gehen. Am Morgen traten 
das Mixed-Team sowie das Mädchen-
Team der Kategorie U14 an. Dem Mixed-
Team gelang mit dem Punktemaximum 
im Sprung ein Start nach Wunsch. Sie 
konnten diese Siegesserie gleich auch  
in den anderen Disziplinen an den Tag 
legen. Das Team der Mädchen konn-
ten den dritten Podestplatz feiern. Am 

Nachmittag traten erneut vier LAG-
Teams zum Kampf an. In der Endabrech-
nung durften nochmals zwei Teams auf 
das Podest: Es gab den Tagessieg für das 
U10 Mixed sowie einen zweiten Quali-
Platz für die Mädchen in der Kategorie 
U12. Am Schweizer Final in Siggenthal in 
zwei Wochen dürfen dann die zwei erst-
rangierten Teams pro Kategorie antre-
ten. Die LAG wird vertreten durch das 
Mixed-Team U14 und U10 sowie die 
Mädchen U12.  PD
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LAG auf Siegeszug
Das sagen Ihre Sterne für die Woche 

vom 17. bis 23. März 2017
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